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Seit 1985 für Sie praktisch reklamationsfreie Dienstleistung.

Exklusiv, Individuell
und BezahlbarHaus- Modelltechnik & Handels GmbH

HAUSTECHNIK GmbH

Bäder ● Sanitär ● Küchen
Heizung ● Wärmepumpen

Naturstein ● Duschwannen
Waschtische

Balkon-, Garagen- +
Terrassensanierung

Tel. 0 61 27 - 22 86
Tel. 0 61 27 - 92 05 11

Heimatzeitung für alle Niedernhausener Haushalte mit Schäfersberg, Industriegebiet,  
Engenhahn sowie Wildpark, Königshofen, Niederseelbach, Oberjosbach und Oberseelbach.  

Eppstein: Niederjosbach, Bremthal und Vockenhausen. Wiesbaden: Naurod.

Qualität, die Ihr Auto ma(a)g
www.autowerkstatt-niedernhausen.de

Autowerkstatt Maag
Niedernhausen Mitte GmbH

Meisterbetrieb me. Sebastian Maag · Tel. 0 61 27 57 09
Austraße 23 · 65527 Niedernhausen

● Inspektionen nach Herstellervorgabe sämtlicher Automarken
● Kfz-Elektronik und -Diagnose
● Haupt- und Abgasuntersuchung (jeden Tag)
● Unfallreparaturen und Autoglasservice
● Reifen- und Klimaanlagenservice
● Jetzt neu: Achsvermessungen 3D nach neuesten Standard

Gewinner des Gründerpreises der Region Wiesbaden 2011

Altbewährt unter  
neuem Dach

Oberjosbacher Wald – 
17.500 Bäume  

gepflanzt

Andreas Hornig –  
neuer Ortsvorsteher  

in Oberseelbach
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Pressemitteilung der Gemeinde Niedernhausen

Corona-Update von 
 Bürgermeister Joachim 
Reimann vom 04.05.2021

Liebe Bürgerinnen und Bürger 
der Gemeinde Niedernhausen,
auch in dieser Woche möchte 
ich Sie über aktuelle Entwick-
lungen in der Corona-Krise in-
formieren. 
Aktuell Stand 02.05.2021 ist 
der Rheingau-Taunus-Kreis 
mit einer 7-Tage-Inzidenz von 
134,3 konstant in der Fallgruppe 
„über 100“ eingruppiert, so dass 
keine weiteren Verschärfungen 
der bestehenden Regeln akut 
für uns anstehen. Insbesondere 
müssen Schulen und Kitas nicht 
erneut geschlossen werden. Die 
Tendenz der Zahlen in der letz-

ten Woche war leicht fallend. In 
Niedernhausen zeigen die der-
zeit aktiven 50 Fälle dennoch 
das immer noch hohe Risiko 
einer Ansteckung.
Während sich inzwischen auch 
die Menschen aus der Priorisie-
rungsgruppe 3 für einen Coro-
na-Impftermin registrieren las-
sen können, steht nun endlich 
auch immer mehr Impfstoff zur 
Verfügung. Die Impfgeschwin-
digkeit hat auch im Rheingau-
Taunus-Kreis erheblich zu-
genommen. Mein besonderer 
Dank gilt dabei den Niedern-
hausener Arztpraxen, die mit 
ihrem großen Einsatz die Impf-
kampagne unterstützen und mit 
zu dem erheblich gesteigerten 
Tempo beitragen.
Sehr gefreut habe ich mich da-
bei, dass mittlerweile auch die 
Einsatzkräfte der Freiwilligen 
Feuerwehren in Hessen ein 
Impfangebot erhalten haben 
und in Sonderaktionen geimpft 
werden können. Unsere 200 
ehren amtlichen Einsatzkräfte in 
Niedernhausen erhalten so den 
Schutz, den sie verdienen und 
zur Erfüllung ihrer wichtigen 
Aufgabe für unsere Gemeinde 
brauchen.
Bitte bleiben Sie gesund!
Ihr Joachim Reimann
Bürgermeister

Generelle Öffnungszeiten
Mo - Fr: 8:00 - 18:00 Uhr

Sa: 8:00 - 12:00 Uhr
ohne Voranmeldung

Im Rahmen der TÜV SÜD Initiative „FÜR EINE
NACHHALTIGE ZUKUNFT – HIER SCHENKEN WIR
WILDBIENEN EIN ZUHAUSE“ haben auch wir vier
Bienenhotels erworben und an unseren Standorten
Niedernhausen, Bad Camberg-Würges und
Wiesbaden für alle erholungssuchenden Wildbienen
eröffnet. Voranmeldung ist auch für die Bienchen
nicht notwendig. Und wenn Sie zur HU kommen
möchten – wir sind für Sie da! Mit oder OHNE
Voranmeldung*.
Ihr TÜFA-TEAM
Frankfurter Str. 19 - 21 - 65527 Niedernhausen
*Anmeldung unter www.tuefa.de | Tel. 06127 780 03

Am Sonntag, den 2. Mai, trafen 
sich die Verantwortlichen der 
Tennis Akademie und das Trai-
ner Team auf der Tennisanlage 
des TC Niedernhausen. 
Jörn Rodius begrüßte die inte-
ressierten Clubmitglieder mit 
den Worten „wir sind froh, dass 
wir überhaupt starten können“ 
– so die gute Nachricht. 
Am Montag, 3. Mai, startete das 
Training mit den Kleinsten um 
15 Uhr auf drei Plätzen. Das 
Trainingskonzept wird tagesak-
tuell flexibel an die Corona-Auf-
lagen angepasst.
Die Trainer werden sich täglich 
einem Corona Test unterziehen, 
der 14 Tage aufbewahrt werden 
muss.

Besuch bei der Tennis  
Akademie Niedernhausen

Niko Gauer, Jörn Rodius, Uwe Havekost, Gerard Szabo, Charlotte Kordonowy, Petr Zamecnik  
(v. l. n. r., Bild: HK Pictures)

Bürgermeister  
Joachim Reimann

Niedernhausener Anzeiger

Austräger (m/w/d) gesucht
Wir suchen ab Juni Austräger sowie Urlaubsvertretungen 

(m/w/d) für die Gebiete Niedernhausen und Bremthal. 
Interessenten bewerben sich bitte per E-Mail unter  

Haiko.kuckro@niedernhausener-anzeiger.de

Wir alle nutzen die frühlings-
haften Tage um spazieren zu 
gehen und Sonne aufzutanken. 
Die trägen Muskeln werden 
dabei bewegt und durchblutet, 
und wir fühlen uns wieder fit. 
An vielen Orten begegnen uns 
scheinbar achtlos hingeworfe-
ne Steinhaufen. Solche Steine zu 

kaufen ist teuer. Da kommt dem 
einen oder anderen vielleicht 
der Gedanke, abends mit dem 
Auto vorbeizukommen und den 
„Unrat“ zu beseitigen und ihn 
im eigenen Garten zu verbauen. 
Doch weit gefehlt. Solche Stein-
haufen sind kein Unrat, sondern 
ein wichtiges Biotop. 

Sie bieten Unterschlupf für vie-
le Reptilien wie die Schlingnat-
ter und die Zaun- oder Wald-
eidechse. Diese Reptilien sind 
wechselwarm. Sie übernachten 
in den Steinhaufen und krie-
chen, nachdem die ersten Son-
nenstrahlen die Steine aufge-
wärmt haben, auf die Steine um 

ihre kalten ungelenken Glieder 
aufzuwärmen. 
Außerdem bieten sie Unter-
schlupf für viele Insekten, Spin-
nen, Eidechsen, Molche, Mäu-
se, Kröten und Igel. 
Der NABU Niedernhausen hat 
in den letzten Jahren an geeig-
neten Stellen ehrenamtlich vie-
le solcher Steinhaufen angelegt. 
Das kostete viel Kraft und Mühe 
der fleißigen Helfer. Die Steine 
stammten aus Schenkungen 
oder wurden gekauft. Umso 
ärgerlicher ist es, dass immer 
wieder Teile dieser Steinhau-
fen einfach verschwinden. Wir 
bitten alle Bürger sorgsam mit 
der Natur umzugehen. Selbst 
unscheinbar aussehende Stein-
haufen oder Haufen von abge-
schnittenen Ästen oder Stäm-
men sind wichtige Lebensräume 
für Insekten und Kleintiere. 
Das wichtigste ist ein abwechs-
lungsreicher Garten. Monokul-
tur ist für die vielen Pflanzen 
und Tiere in unserer Umgebung 
nicht hilfreich. 
Der NABU Niedernhausen un-
terstützt Sie gerne mit einer Be-
ratung zum Anlegen eines sol-
chen Kleinbiotopes. Infos unter 
info@nabu-niedernhausen.de

Steinhaufen – das unterschätzte Biotop

Steinhaufen können wertvolle Biotope sein (Bild: J. Spatz)

http://www.nowitex.de
http://www.autowerkstatt-niedernhausen.de
mailto:info@nabu-niedernhausen.de
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Datenschutz
Wir verarbeiten personenbe-
zogene Daten im Einklang mit 
den Bestimmungen der Euro-
päischen Datenschutz-Grund-
verordnung (DS-GVO) und 
dem Bundesdatenschutzgesetz 
(BDSG). Wir verarbeiten und 
speichern personenbezogene 
Daten für die Dauer unserer 
Geschäftsbeziehung. Die Lö-
schung dieser Daten erfolgt 
nach der Beendigung unserer 
Geschäftsbeziehung.

Niedernhausener Anzeiger

Kirchliche Nachrichten
Evangelisch
Niedernhausen, 
Christuskirche
So., 10.00 Gottesdienst
Der Gottesdienst wird gemäß der 
Abstandsvorgaben mit gerin-
ger Besucherzahl und nur nach 
vorheriger Anmeldung über die 
Homepage „https://christuskir 
che-niedernhausen.de“ gefeiert. 
Auf der Homepage finden Sie 
jederzeit auch aktuelle Informa-
tionen. 
Der Gottesdienst-Live stream 
wird zeitgleich jeden Sonntag 
ebenfalls über die Homepage 
übertragen.
Gemeindebüro: 06127-2405
E-Mail: kirchengemeinde.nie 
dernhausen@ekhn.de

Ev. Johannesgemeinde,
Niederseelbach
An den Tagen 9. Mai, 13. Mai und 
16. Mai 2021 finden in unserer 
Gemeinde die Konfirmationen 
Jahrgang 2020 und 2021 im 
engsten Familienkreis statt. 
Daher gibt es an diesen Termi-
nen keine Zoom Gottesdienste.
Ev. Pfarramt Niederseelbach 
Tel.: 06127-7003514.
E-Mail: M.Koch@Kirche-Nie 
derseelbach.de und pfarramt@
kirche-niederseelbach.de

Talkirchengemeinde Eppstein
Do., 15.00 Beratung „Rund ums 
Älterwerden“ im Laden (Ute 
Herrmann)
So., 10.00 Gottesdienst in der 
Talkirche (Pfrn. Heike Schuffen-
hauer) 

Weiterhin werden sonntags um 
10 Uhr die Gottesdienste in der 
Talkirche unter Einhaltung der 
aktuell geltenden Hygienere-
geln gefeiert. Gebeten wird um 
Anmeldung telefonisch oder per 
E-Mail (Name, Adresse, Telefon-
nummer) gebeten. Das Tragen 
von medizinischen Masken im 
Gottesdienst ist verpflichtend.
Tel.: 06198-8533
E-Mail: gemeinde@talkirche.de 
Homepage: www.talkirche.de

Emmausgemeinde Eppstein 
mit Bremthal/Ehlhalten/Nie-
derjosbach
So., 10.45 Uhr Gottesdienst; Pre-
digt: Prof. Dr. Winkler aus Ober-
josbach
Di., 15.30 Konfirmandenunter-
richt als Zoom-Meeting
Do., 10.45 Gottesdienst an Him-
melfahrt im Freien
Vom 13.–16. Mai findet der 3. 
Ökumenische Kirchentag in 
Frankfurt/Main statt – virtuell 
und digital. Alle Informationen 
zum Programm finden Sie in 
der Programmdatenbank unter 
oekt.de/programm.
Nach wie vor bitten wir Sie um 
Ihre Anmeldung für den Gottes-
dienst: Mo–Fr, 9–12 Uhr unter 
06198-33770 oder per E-Mail – 
pfarramt@emmaus-bremthal. 
de – bis spätestens Samstag 
16  Uhr. Gottesdienst zum An-
schauen auf Youtube unter 
BrEmmaus (Zugang ab ca. 10.00 
Uhr vor dem Gottesdienst).
Tel.: 06198-33770
E-Mail: pfarramt@emmaus- 
bremthal.de

Katholisch
Maria Königin Niedernhausen
Sa., 18.00 Eucharistiefeier
So., 9.00 Eucharistiefeier
So., 11.00 Eucharistiefeier
So., 19.00 Maiandacht
Di., 12.00 Eucharistische Anbe-
tung
Di., 18.05 Dienstagsgebet „Wir 
zünden eine Kerze an“ 
Mi., 11.40 Ökumenisches Frie-
densgebet
Do., 9.30 Eucharistiefeier

St. Martha Engenhahn
Do., 19.00 Eucharistiefeier

St. Michael Oberjosbach
Mi., 19.00 Eucharistiefeier – Vor-
abendmesse zu Christi Him-
melfahrt

Platzreservierungen für die Eu-
charistiefeiern sind unbedingt 
erforderlich und werden aus-
schließlich im Zentralen Pfarr-
büro in Idstein entgegengenom-
men. Anmeldungen sind bis 10 
Uhr am Tag einer Werktags-
Messe sowie bis freitags 10 Uhr 
für die Messen des Wochenen-
des unter 06126 95373-00 oder 
E-Mail pfarrei@katholisch-id 
steinerland.de möglich.
Schwerpunktbüro in Niedern-
hausen: Tel. 06127-2160 und 
E-Mail: a.schwarz@katholisch- 
idsteinerland.de

Neuapostolische Kirche
Niedernhausen
www.nak-wiesbaden.de/niedern 
hausen

Niedernhausen

Samstag, 8. Mai 2021
Apotheke im Westcenter 
65197 Wiesbaden 
Carl-von-Linde-Str. 20 
Tel.: 0611/7102810 

Dürer Apotheke 
65195 Wiesbaden 
Albrecht-Dürer-Str. 1 
Tel.: 0611/404298 

Europa Apotheke 
65185 Wiesbaden 
Rheinstraße 31 
Tel.: 0611/304400

Sonntag, 9. Mai 2021
Apotheke Klose i. Luisen Forum 
65185 Wiesbaden 
Dotzheimerstr. 6–8 
Tel.: 0611/1608753 

Oranien Apotheke 
65183 Wiesbaden 
Taunusstr. 57 
Tel.: 0611/529871 

Römer Apotheke 
65187 Wiesbaden 
Biebricher Allee 112 
Tel.: 0611/844104

Ohne Gewähr. Änderungen vorbehalten.

Apothekendienst

Ohne Gewähr. 
Änderungen vorbehalten. 

Samstag, 8. Mai 2021, und 
Sonntag, 9. Mai 2021
Mobiler Tiernotdienst 24
Tel: 0160/88 11 88 4

Falls der Notdienst nicht er-
reichbar ist, gibt es außerdem 
folgenden Notdienst:
Tierklinik Hofheim 
Tel.: 06192/290 290

Tierärzte
notdienst

Konfirmation 2022 – jetzt anmelden!
Alle interessierten Jugendlichen 
aus den Ortsteilen Niedernhau-
sen, Königshofen und Oberjos-
bach, die aktuell die 7. Schulklasse 
besuchen oder das entsprechen-
den Alter haben, können sich ab 
Mitte Mai auf der Homepage der 
Ev. Kirchengemeinde Niedern-
hausen unter https://christus 
kirche-niedernhausen.de über 

das bevorstehende Konfi-Jahr 
informieren. Pfarrer Stefan Co-
mes wird dort einen Info-Clip 
hinterlegen, da der sonst übliche 
Infotermin auch in diesem Jahr 
leider nicht stattfinden darf. Der 
Unterricht soll dann nach den 
Sommerferien beginnen. Für die 
Organisation benötigt das Pfarr-
büro dann eine kurze Mitteilung, 

wer teilnehmen möchte, und die 
Angabe von Kontaktdaten, damit 
entsprechende Anmeldeformu-
lare übermittelt werden können. 
Bitte melden Sie sich dazu unter 
Tel. 06127-2405 oder per E-Mail 
an: kirchengemeinde.niedern 
hausen@ekhn.de. Hier erhalten 
Sie gerne auch zusätzliche Aus-
künfte.

Absage des  Vatertaggrillfestes des Skiclubs
Wie auch schon im vergan-
genen Jahr, müssen wir das 
beliebte Vatertaggrillfest des 
Skiclub Niedernhausen – SCN 
1987 e. V., das für den 13. Mai 
im Jacobipark von Niedernhau-

sen-Königshofen geplant war, 
aufgrund der bestehenden Co-
rona-Bedingungen absagen. 
Es bleibt zu hoffen, dass wir 
uns bald bei einer anderen Ge-
legenheit wiedersehen.

Buchhandlung Sommer

Inh.: Ursula Schüller e.K.
Lenzhahner Weg 8
65527 Niedernhausen

Telefon: 06127-1878
Telefax: 06127-7058548

Mail: buchsommer@t-online.de
www.buchhandlung-sommer.de

Öffnungszeiten 
Montag – Freitag:  9 – 19 Uhr 
Samstag:  9 – 14 Uhr
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	 		Buchhandlung
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Die Fraktion von Bündnis 90/ 
Die Grünen in der Niedern-
hausener Gemeindevertretung 
hat am Freitag, 30.04.2021 ihren 
neuen Fraktionsvorstand ge-
wählt. Als Fraktionsvorsitzender 
wurde einstimmig der Volkswirt 
Stefan Hauf bestätigt. Seine Stell-
vertreterin Kornelia Schmidt, 
Juristin und erstmals in der Ge-
meindevertretung, wurde eben-
falls einstimmig von den sieben 
Fraktionsmitgliedern gewählt. 
Insgesamt geht die Fraktion mit 
einer guten Mischung an unter-
schiedlichsten Qualifikationen 
und mit vielen neuen Gesich-

tern in die neue Wahlperiode. 
Die Fraktionsmitglieder von 
Bündnis 90/Die Grünen hoffen, 
dass in der Gemeindevertretung 
künftig ein offener und frucht-
barer Wettbewerb um die besten 
Ideen für Niedernhausen be-
steht. Die überraschende Wahl 
von Alexander Müller (FDP) als 
neuem Vorsitzenden der Ge-
meindevertretung zeigt, dass 
vielleicht – trotz der neuerlichen 
vertraglichen Vereinbarung von 
CDU und SPD – doch etwas Be-
wegung in die alten starren Struk-
turen gekommen ist. Das macht 
Hoffnung für die nächsten fünf 

Jahre, um Niedernhausen so-
zial, ökologisch und wirtschaft-
lich gemeinsam erfolgreich vor-
anzubringen. Die neue Fraktion 
freut sich darauf, künftig noch 
mehr grüne Politik in der Nie-
dernhausener Gemeindevertre-
tung einbringen und umsetzen 
zu können. Nach der neu be-
schlossenen Geschäftsordnung 
der Fraktion können weiterhin 
auch Nicht-Fraktionsmitglieder 
ihr Wissen und ihre Erfahrung in 
den Fraktionssitzungen der Grü-
nen mit einbringen. Kontakt für 
Interessierte: GrueneFraktion 
Ndh@posteo.de

Bündnis 90/Die Grünen wählen 
neuen Fraktionsvorstand

Ob intelligente Beleuchtungs-
systeme, automatische Herd-
abschaltung oder virtuelle 
Spieleangebote – es gibt eine 
Vielzahl von technischen und 
digitalen Produkten, die das Le-
ben komfortabler, sicherer und 
bunter machen. Das gilt ebenso 
für Menschen mit Demenz und 
für ihre Angehörigen. Bei der 
Auswahl eines Geräts gibt es 
vieles zu beachten: Eignet sich 

das Produkt zum Einsatz in der 
eigenen Wohnung? Unterstützt 
es die Selbstständigkeit oder 
beeinträchtigt es sie? Wird die 
Würde der betroffenen Person 
gewahrt? 
Die Broschüre „Tablets, Senso-
ren & Co. Technische und digi-
tale Hilfe für das Leben mit De-
menz“ will über die vielfältigen 
Möglichkeiten informieren, die 
digitale Anwendungen bieten. 

Sie will Hilfestellungen bei der 
Auswahl und Beurteilung der 
Produkte geben, die bereits im 
Handel erhältlich sind. Und sie 
will zum Entwickeln eigener Lö-
sungen anregen. 
Es gibt sie kostenlos bei der Alz-
heimer Gesellschaft Rheingau-
Taunus e. V. Hilfe zur Selbsthilfe 
Demenz.
Kontakt: 06123/7050119; www.
alzheimer-rheingau-taunus.de 

Kostenlose Broschüre
„Tablets, Sensoren & Co.  
Technische und digitale Hilfen für das Leben mit Demenz“

In Deutschland gibt es über 7000 
Packstationen und davon befin-
det sich nun eine davon in Nie-
dernhausen in der Frankfurter 
Straße 5 beim Penny Markt. Im 
Gegensatz zu den Paketshops 
haben diese Stationen 24 Stun-
den geöffnet. Der Kunde kann 
hier rund um die Uhr Pakete ab-
holen und verschicken. Bei einer 
Online-Bestellung kann man als 
Versandadresse die Packstation 
direkt als Anlieferungsadresse 
angeben. Bei einer Versendung 
kann der Kunde die Postgebühr 
über eine App bezahlen. Über 
eine App kann man sogar fran-

kieren. Ein tolles Tool, um mal 
morgens fix ein Paket abzuho-
len, doch bitte vergessen Sie bei 

all Ihren Bestellungen nicht das 
Gewerbe vor Ort.
Haiko Kuckro

DHL Packstation in Niedernhausen

Die neue Packstation (Bild: HK Pictures)

Für die Beseitigung baulicher 
Hindernisse im selbstgenutz-
ten Wohneigentum steht dem 
Rheingau-Taunus-Kreis auch 
im aktuellen Jahr wieder ein 
Kontingent aus Mitteln des Lan-
des Hessen in Höhe von 100.000 
Euro zur Verfügung. „Damit 
kann insbesondere behinder-
ten Menschen die Möglichkeit 
gegeben werden, länger in der 
gewohnten Umgebung zu le-
ben“, berichtet Landrat Frank 
Kilian. Die wenigsten älteren 
Einfamilienhäuser und Eigen-

tumswohnungen sind barriere-
frei. Stufen und Schwellen auf 
dem Weg zur Wohnung, vor dem 
Haus und in den Innenräumen 
selbst erschweren ein selbstän-
diges Leben oder machen es so-
gar unmöglich.
Mehr Barrierefreiheit in Wohn-
gebäuden und im näheren Um-
feld ist Ziel dieses Programms. 
Gefördert wird beispielsweise 
der Bau von Rampen, die Be-
seitigung von Schwellen, der 
Einbau von Treppenliften und 
Fahrstühlen sowie der behin-

dertengerechte Umbau von 
Bad oder Küche. Gefördert wird 
mit einem Zuschuss, der bis zu 
50 Prozent der Kosten betragen 
kann, der maximale Zuschuss 
je Wohneinheit beträgt 12.500 
Euro. Es werden nur Baumaß-
nahmen gefördert, mit deren 
Bau vor Bewilligung des Kos-
tenzuschusses noch nicht be-
gonnen wurde.
Zuständig für Beratung und An-
tragsannahme ist die Wohnbau-
förderungsstelle in der Kreisver-
waltung. Nähere Informationen 
zu den Förderrichtlinien erhal-
ten Interessierte bei der Woh-
nungsbauförderungsstelle des 
Rheingau-Taunus-Kreis, Heim-
bacher Straße 7, 65307 Bad 
Schwalbach, Mike Roßtäuscher, 
Telefon 06124 510-579, E-Mail: 
mike.rosstaeuscher@rheingau- 
taunus.de. 
Antragsformulare unter www.
rheingau-taunus.de

Förderung von selbstgenutztem Wohneigentum

Behindertengerechter Umbau

SPAR CAR EPPSTEIN
Flughafen & Krankenfahrten
Niedernhausen zum F-Flughafen 38 €
Sie erreichen uns rund um die Uhr!
Tel.: 06198.5884966. 06198.5881688

Online buchen! www.sparcar-eppstein.de

mailto:M.Koch@Kirche-Niederseelbach.de
mailto:M.Koch@Kirche-Niederseelbach.de
mailto:gemeinde@talkirche.de
http://www.talkirche.de
https://www.oekt.de/programm
https://christuskirche-niedernhausen.de
https://christuskirche-niedernhausen.de
mailto:kirchengemeinde.niedernhausen@ekhn.de%3cmailto:kirchengemeinde.niedernhausen@ekhn.de
mailto:kirchengemeinde.niedernhausen@ekhn.de%3cmailto:kirchengemeinde.niedernhausen@ekhn.de
mailto:GrueneFraktionNdh@posteo.de
mailto:GrueneFraktionNdh@posteo.de
http://www.alzheimer-rheingau-taunus.de
http://www.alzheimer-rheingau-taunus.de
mailto:mike.rosstaeuscher@rheingau-taunus.de
mailto:mike.rosstaeuscher@rheingau-taunus.de
http://www.rheingau-taunus.de
http://www.rheingau-taunus.de


36. Mai 2021Neues aus dem Rathaus

Die IHK Wiesbaden geht in 
die dritte Runde des virtuellen 
Azubi-Speed-Datings und jetzt 
sogar im Doppelpack. „Save the 
date“ heißt es für den 30. Juni 
und den 1. Juli 2021. 
Für Unternehmen beginnt 
schon am 1. Mai die Anmelde-
phase!

Ausbildungsplatzsuche unter 
Pandemiebedingungen
„Die Berufsorientierung und 
die Suche nach einem Ausbil-
dungsplatz sind während der 
Corona-Pandemie weiterhin 
eine große Herausforderung“, 
sagt Christine Lutz, Geschäfts-
führerin Bildung bei der IHK 
Wiesbaden. 
Normalerweise können Prak-
tika, Projektwochen oder die 
Präsenzberufsberatung an den 
Schulen dazu beitragen, die 
Weichen für die berufliche Zu-
kunft der Jugendlichen optimal 
zu stellen. „Viele Schulabgän-
ger:innen hat die Pandemie im 
Hinblick auf die berufliche Zu-
kunft verunsichert. Oft fehlt die 
Berufsorientierung, manchmal 
aber auch das Vertrauen in eine 
Ausbildung unter Pandemie-
bedingungen. An dieser Stelle 
setzen wir mit unseren Angebo-
ten an. Die Schulabgänger:in-
nen sollen nicht ausgebremst 
werden. Deshalb bietet die 
IHK Wiesbaden virtuelle Aus-
bildungsberatungen für Schü-
ler:innen und Eltern an und 
jetzt auch wieder ein virtuelles 
Speed-Dating“, erläutert Chris-
tine Lutz.

In 15 Minuten den Grundstein 
für einen Ausbildungsplatz le-
gen
Das Online-Speed-Dating soll 
es den Schulabgänger:innen 
möglich machen, schnell Kon-
takte zu knüpfen. Angebot 
und Nachfrage auf dem Aus-

bildungsmarkt im IHK-Bezirk 
sollten auch in Pandemiezeiten 
möglichst gut zusammenpas-
sen. 
Beim Speed-Dating am 30. Juni 
und 1. Juli 2021 haben die Kan-
didat:innen und Ausbildungs-
betriebe pro Date 15 Minuten 
Zeit, sich voneinander zu über-
zeugen. Den ersten Schritt zum 
Online-Event machen die Un-
ternehmen. 
Für sie ist das Anmeldeportal 
auf www.ihk-wiesbaden.de/aus 
bildung2go ab dem 1. Mai 2021 
freigeschaltet. Da die Zahl der 
Plätze begrenzt ist, empfiehlt 
die IHK, sich schnell anzumel-
den. Jugendliche sollten sich 
den 1. Juni für ihren Anmelde-
start merken.
„Das Format funktioniert auch 
digital, deshalb war es für uns 
völlig klar, jetzt in dritte Runde 
zu gehen. Und die Nachfrage ist 
auch auf der Unternehmens-
seite groß. Viele haben Schwie-
rigkeiten die passenden Aus-
zubildenden zu finden, daher 
dehnen wird die Veranstaltung 
jetzt sogar auf zwei Tage aus“, er-
klärt Christine Lutz.

Online aber nicht ohne Wir-
kung
Betreut wird die Veranstaltung 
bei der IHK Wiesbaden von Se-
nay Kaya-Geisler. „Das Speed-
Dating funktioniert ähnlich wie 

eine Dating-App. Liken, mat-
chen, chatten, daten, das sind 
die vier Schritte zum Ziel. 
Trotz des unkomplizierten Ab-
laufs sollten die Bewerber aber 
nicht vergessen, dass es sich im 
Grunde um ein erstes Bewer-
bungsgespräch handelt. Das 
Profil und das Date können der 
Start für eine erfolgreiche Zu-
kunft sein“, erläutert Kaya-Geis-
ler.

Alles Wichtige zum Recruiting-
Ablauf
Die Unternehmen können sich 
ab dem 01. Mai auf www.ihk-
wiesbaden.de/ausbildung2go 
anmelden und die Ausbildungs-
plätze oder auch Praktikums-
plätze auf der Speed-Dating-
Plattform einstellen.
Dort registrieren sich ab dem 
1. Juni auch die Bewerber:innen. 
Beide Seiten können sich bei In-
teresse ein „Like“ geben. Wenn 
es auf beiden Seiten passt, 
kommt es zu einem „Match“. 
Ein kurzes Kennenlernen gibt es 
dann als „Chat“ und wenn alles 
so weit passt, folgt das „Date“, ein 
virtuelles Vorstellungsgespräch. 
Weitere Informationen:  Senay 
Kaya-Geisler, Telefon 0611 
1500-128, s.kaya-geisler@wies 
baden.ihk.de.
Link zum Speed-Dating der IHK 
Wiesbaden: www.ihk-wiesba 
den.de/ausbildung2go

Kein Ausbildungsplatz in Sicht? 
Die IHK Wiesbaden hilft weiter

Niedernhausen

Die von der Gemeindevertre-
tung in ihrer konstituierenden 
Sitzung beschlossene Neuaus-
zählung von 345 zunächst als 
ungültig bewerteten Muster-
stimmzettel hat inzwischen 
stattgefunden. Das neue Ergeb-

nis wurde durch den Wahlaus-
schuss in seiner Sitzung am 29. 
April festgestellt. Wahlleiter Stef-
fen Lauber gab auch bekannt, 
dass sich der Anteil der ungül-
tigen Stimmen durch die Neu-
bewertung von 8,6 % auf 3,4 % 

verringert hat. Die Veränderun-
gen gegenüber dem ursprüng-
lich festgestellten Wahlergebnis 
sind in Prozenten ausgedrückt 
geringfügig. Auf die Sitzver-
teilung zwischen den Parteien 
und Wählergruppen haben sie 

jedoch keinen Einfluss. Auf die 
CDU entfielen nun 34,2 % (vor-
her 33,9 %). Das Ergebnis der 
Grünen veränderte sich leicht 
auf 17,7 % (vorher 17,8 %). 
Die FDP kam auf 11,0 % (vor-
her 10,9 %), die WGN auf 9,1 % 

(vorher 9,3 %). SPD (17,4 %) und 
OLN (7,7 %) blieben gleich. Bei 
der Sitzverteilung entfallen wie 
bisher auch auf die CDU 17 Sit-
ze, die Grünen 7, die SPD 6, die 
FDP 4, die WGN 3, die OLN 3 
und die BfN 1 Sitz. Auf der Liste 

der OLN zieht Günter Brandl an-
statt Dr. Gerd Voßschulte in die 
Gemeindevertretung ein.
Über das Ergebnis entschei-
det die Gemeindevertretung in 
ihrer kommenden Sitzung am 
26.05.2021.

Wahlausschuss stellt Wahlergebnis zur Gemeinde-
vertretung nach Neuauszählung fest

Das neunte Studioalbum der 
Rolling Stones war der musika-
lische Wendepunkt ihrer Karrie-
re und zugleich die Geburt des 
legendären „Tongue and Lips“-
Logos. Zum Jubiläum würdigt 
jetzt ein Kunstwerk die wohl 
kreativste Phase der Band. Es 
war der 23. April 1971, an dem 
ein wahres Meisterwerk der Mu-
sikgeschichte erschienen ist. 
„Sticky Fingers“, das 9. Studio-
album der Rolling Stones, war 
zugleich ein Wendepunkt in der 
Geschichte der Band. Ende der 
60er spielten die Stones kaum 
noch Konzerte, die Spannungen 
zwischen Frontman Mick Jag-
ger und Gitarrist Keith Richards 
schienen unüberwindbar und 
der starke Drogenkonsum von 
Gitarrist Brian Jones wurde zu-
nehmend zur Belastung. Oben-
drein lief der Plattenvertrag mit 
Decca Records aus. Doch die 
Band stellte die Weichen neu 
und gründete ihr eigenes Plat-
tenlabel „Rolling Stones Re-
cords“. 
Ihr neues Markenzeichen wur-
de das legendäre „Tongue and 
Lips“-Logo, entworfen von dem 
damals noch unbekannten 
Kunst-Studenten John Pasche. 
Es sollte ihre anti-autoritäre 
Haltung, Jaggers Mund und die 
offensichtlichen sexuellen Be-

züge der Band zum Ausdruck 
bringen. Brian Jones musste die 
Band eher unfreiwillig verlassen 
und wurde durch Mick Taylor 
ersetzt. Von März 1969 bis Janu-
ar 1971 arbeiteten die Stones in 
verschiedenen Studios an ihrem 
neuen Album. 
Am Ende standen 10 mitein-
ander harmonierende Songs 
auf der Trackliste, zwei davon 
– „Brown Sugar“ und „Wild 
 Horses“ – wurden als Singles 
ausgekoppelt. Der Verkaufser-
folg von Sticky Fingers ließ nicht 
lange auf sich warten. Platz 1 in 
den britischen und US-ameri-
kanischen Charts. 
Für großes Aufsehen sorg-
te auch das von Andy Warhol 
gestaltete Cover. Es zeigt den 
Unterkörper eines Mannes in 
einer knallengen Jeans. Bei den 
ersten Exemplaren wurde so-
gar ein funktionierender Reiß-
verschluss eingearbeitet, unter 
dem beim Öffnen weiße Unter-
wäsche zum Vorschein kam. Da 
es immer wieder zu Beschädi-
gungen am Vinyl gekommen ist, 
wurde er bei späteren Auflagen 
weggelassen. 
Zum 50-jährigen Jubiläum von 
„Sticky Fingers“ hat der Foto-
graf Gerd Schaller ein bemer-
kenswertes Fotokunstwerk er-
schaffen. 

Es zeigt die überdimensionale 
Inszenierung einer der ersten 
Vinylschallplatten in der eng-
lischen Originalpressung auf 
einem Garrard HiFi-Platten-
spieler Zero 100 S. Das Werk ist 
Teil seiner Vinylography-Rei-
he und als Masterpiece in ver-
schiedenen Formaten bis zu 
180 × 161 cm erhältlich. 
Mehr Infos unter www.vinylo 
graphy.art 
Eberhard Heyne
Quelle: Vinylography.art Presse-
stelle PR Company GmbH

„Sticky Fingers“: Ein Meilen-
stein der  Musikgeschichte
Bemerkenswertes für unsere Musikfreunde

„Sticky Fingers“ auf  
einem Plakat

www.mueden-textilpflege.de

...überall reichlich Parkplätze !
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www.schluckspecht-getraenke.de

Wochenend-
Aktion!!!

Getränke direkt ins Haus!

Niedernhausen
Frankfurter Str. 5--7

(zwischen PENNY und ALDI)

Kloster Andechs
Weissbier Hefe Hell, 
Hefe Dunkel, alkoholfrei

20 x 0,5 l-Fl., Pfd. 3,10  € 1,70/l

16,9916,99
Top-Preis!Top-Preis!

17,9917,99
Top-Preis!Top-Preis!

Störtebeker Atlantik-Ale,  
Bio Baltik-Lager, Bio Keller-Bier, Hanse-
Porter, Bio Roggen-Weizen, Bio Übersee-

Pils, Bio Natur-Radler, Mitsommer-Wit
20 x 0,5 l-Fl., Pfd. 3,10   € 1,80/l

Das alkoholfreie Craftbier!

17,9917,99
Top-Preis!Top-Preis!

4.99
TOP-PREIS! 

Graeger Sekt trocken,   
halbtrocken, Rosé 
trocken, alkoholfrei, 
Rosé alkoholfrei 
0,75 l-Fl., € 6,65/l

0.99
TOP-PREIS! 
MEGA 

Graeger Sekt
trocken, weiß 

halbtrocken, rot 
halbtrocken,
alkoholfrei,

Rosé trocken, 
Rosé alkoholfrei 

0,2 l-Fl.,€ 4,95/l

4.99
TOP-PREIS! 

Rosbacher
Mineralwasser,   
versch. Sorten 

12 x 1,0 l-PET-Fl.,
Pfd. 3,30  

€ 0,42/l

Störtebeker alkoholfrei Bio Frei-Bier, Bio Bernstein-Weizen, 
Bio Natur-Radler, 
Atlantik Ale 20 x 0,5 l-Fl., 
Pfd. 3,10  € 1,80/l

10.99
TOP-PREIS! 

Jever Pils, 
Fun, Light 20 x 0,5 l-Fl., Pfd. 3,10  

€ 1,10/l  Pils 24 x 0,33 l-Fl., Pfd. 3,42  € 1,39/l

0<Y

Do.+Fr.+Sa.6./7./8. Mai

Getränke direkt ins Haus!

069-30 850 850

R

Dr. von 
Bassermann-
Jordan
Riesling,
Blanc De Noir,
Grauer 
Burgunder,
Weißer 
Burgunder
QbA, trocken, 
0,75 l-Fl., € 13,32/l

Holen Sie 
sich die Pfalz
nach Hause!

Genießen Sie
vier verschiedene 

Rebsorten!

9,999,99
Top-Preis!Top-Preis!

Hofbräu 
Helles Vollbier 20 x 0,33 l-Fl.,    
Pfd. 3,10  € 2,27/l

14,9914,99
Top-Preis!Top-Preis!
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46. Mai 2021Blogs

Thilo Corzilius
Diebe der Nacht
Klett-Cotta

Die Herbstgänger sind eine 
Schaustellertruppe und Trick-
betrüger, Teil des Ganzen ist der 
junge Dieb Glin und für diese 
Saison sind sie in der Stadt Mos-
merano. Der Truppe schwebt 
ein großer Coup vor aber der 
beste Plan hält der Realität nie 
ganz stand und so werden sie 
selbst zu einem Spielball von 
Magiern in einem noch größe-
ren Spiel.
Eine fantastische Gaunererzäh-
lung

Jetzt ein Buch!

Diebe der Nacht

Herr Bravin von der  Buchhandlung 
Sommer empfiehlt:

www.buchhandlung-sommer.de

Über WhoFinance – Seit 2007 
Wegweiser zu besseren Finan-
zen
Wie suchen Kunden nach Fi-
nanzdienstleistungen? Wie wäh-
len sie einen Anbieter aus? Und 
wie entscheiden sich Kunden 
während des Kaufprozesses? 
Kunden haben in den vergange-
nen Jahren ihre Kaufprozesse für 
Finanzdienstleistungen genau-
so intensiv digitalisiert wie für 
andere Branchen. Dennoch ist 
die Suche nach einer Baufinan-
zierung oder einer Berufsunfä-
higkeitsversicherung immer 
noch kategorisch anders als die 
Online-Buchung eines Hotels. 
Der Kauf von komplexen Finanz-
dienstleistungen kann eben 
nicht „geübt“ werden. Übung 
entsteht durch Wiederholung, 
wie bei der Buchung eines Flu-
ges oder dem Kauf eines Ver-
anstaltungsticket über eventim. 
Nach einigen Wiederholungen 
fühlen sich diese Kaufprozesse 
ganz normal an. Diese Übung 
entsteht jedoch bei einer Bau-
finanzierung genauso wenig 
wie bei einer komplexen Geld-
anlage oder einer Berufsunfä-

higkeitsversicherung. Diese 
Erfahrungen machen die aller-
meisten Kunden nur einmal im 
Leben. Die Themen sind mit er-
heblichen Risiken behaftet und 
in ihrer Natur außerordentlich 
komplex. Die Suche nach einem 
Finanzprodukt wird also für die 
allermeisten Kunden zur Suche 
nach einem Finanzberater oder 
einer Finanzberaterin. 
WhoFinance ist die führende 
Plattform für hochwertige Fi-
nanzberatung in Deutschland: 
Für rund 90.000 Berater*Innen 
liegen 1,5 Millionen geprüfte 
Kundenbewertungen vor – zu Be-
ratungsthemen wie Geldanlage, 
Baufinanzierung, Altersvorsor-
ge etc. WhoFinance verfügt über 
proprietäre Algorithmen, um 
die Authentizität von Bewertun-
gen zu prüfen. Kunden suchen 
auf  WhoFinance Anbieter und 
Beratung auf Basis der geprüf-
ten Kundenbewertungen. Pro 
Monat werden bei  WhoFinance 
mehr als 3 Millionen Anbieter-
profile angezeigt.  WhoFinance 
verfügt über die größte Daten-
bank zum Thema Finanzbe-
ratung in Deutschland. Dies 

beginnt bei Bewertungen über 
Anbieter auf Leistungsdimen-
sionen wie Beratungsqualität, 
Produktangebot und Service-
qualität – und dies zu allen wich-
tigen Beratungsthemen in allen 
wichtigen Mikromärkten. Dar-
über hinaus kann  WhoFinance 
Kundenprofile nach Anbietern 
und Beratungsthemen verglei-
chen – um so Wettbewerbsvor-
teile datenbasiert zu identifi-
zieren. Die Datenqualität von 
WhoFinance ist unbestritten 
anerkannt: Nahezu die gesamte 
deutsche Presse (Handelsblatt, 
Wirtschaftswoche, Spiegel, 
WELT, BILD) nutzt die Analysen 
von WhoFinance zur Berichter-
stattung über Finanzberatung. 
Bei WhoFinance sind nicht nur 
freie und unabhängige Finanz-
berater gelistet, sondern auch 
Mitarbeiter von Sparkassen, 
Volksbanken und weiteren Kre-
ditinstituten, einfach mal testen 
unter www.whofinance.de.
Hinweis in eigener Sache: Wir 
sind umgezogen. Ab sofort Bera-
tung im Germanenweg 30 (Schä-
fersberg), gerne auch bei Ihnen 
zu Hause oder Video-Beratung.

Finanzkonzepte Dietmar Rehwald GmbH

Finanzberatung in Zeiten 
von Corona

www.finanzkonzepte-rehwald.de | www.whofinance.de/berater/dietmar-rehwald/

Das Freiheits-Blog

Neues Zuhause, neue Fraktion, 
neue Aufgabe
Im Sommer 2020 bin ich mit 
meinem Mann Christoph und 
meiner jetzt 1,5-jährigen Toch-
ter Victoria nach Niedernhau-
sen gezogen. Vorher wohnte ich 
elf Jahre in der Nachbarstadt 
Eppstein. Dort war ich auch 
schon politisch aktiv: seit 2015 
als Stadtverordnete und 2019 
als Bürgermeister-Kandidatin 
der FDP und SPD. Umso mehr 
freue ich mich über den Ver-
trauensvorschuss der Bürger 
und Bürgerinnen von Niedern-
hausen, mich hier für ihre Be-
lange einzusetzen zu dürfen. 
Zugeben: noch etwas mehr 
freue ich mich, meine Fraktion 
künftig als Vorsitzende zu ver-
treten. Vor zwei Wochen nahm 
ich nun erstmals als Gemeinde-
vertreterin an der Sitzung des 
Parlaments teil. Klar, die erste 
Sitzung besteht aus unzähligen 
Formalitäten, die abgearbeitet 
werden müssen, aber selbst für 
mich als Neuling waren die tie-
fen Gräben zwischen der GroKo 
und der „bunten“ Opposition 
allein durch die Stimmung in 
der Autalhalle richtig greif-
bar. Außer mir sind noch viele 

Kollegen und Kolleginnen neu 
im Parlament und ich bin gu-
ter Dinge, dass wir mit der Zeit 
gut auf sachlicher Ebene zu-
sammen arbeiten können. Ein 
Herzensthema von mir ist die 
Digitalisierung zum Verbessern 
des Bürger-Service. Ich selbst 
bin Verwaltungsfachwirtin und 
arbeite seit 2004 in der Verwal-
tung und seit 2008 beim Main-
Taunus-Kreis. Hier haben wir 
seit 2018 unter anderem in der 
Sozialverwaltung eine digitale 
Akte, einen digitalen Postein-
gang und -ausgang. Somit kann 
man z. B. den Bürgern schnell 
und qualifiziert Auskünfte zum 
Bearbeitungsstand geben und 
muss keine Zeit mit der Suche 
nach Akten verschwenden. Die 
Digitalisierung von Akten ist ein 
großer Aufwand, aber es lohnt 
sich. Für die Anschaffung ent-
sprechender Programme lohnt 
es sich, die Zusammenarbeit mit 
anderen Kommunen zu prüfen. 
Onlineterminvereinbarungen 
im Bürgerbüro stehen ganz 
oben auf meiner Wunschliste, 
außerdem ein Online-Fund-
büro. Ich freue mich auf die 

herausfordernde Aufgabe als 
Fraktionsvorsitzende und die 
sachliche Zusammenarbeit im 
Parlament, um Niedernhausen 
zu einer zukunftsorientierten 
Gemeinde zu entwickeln.

Nadjawildner@hotmail.com

– Anzeige –

Nadja Wildner 
führt die FDP-Fraktion in der 
Gemeindevertretung Niedern-
hausen. Sie erreichen sie unter 
Nadjawildner@hotmail.com

Mit der Kernaussage „Klima-
schutz ist Menschenrecht“ hat 
das Bundesverfassungsgericht 
einstimmig eine bahnbrechen-
de Entscheidung getroffen. Für 
die WGN wird diese Entschei-
dung zukünftig die Weichen-
stellungen der Gemeinde Nie-
dernhausen in nahezu allen 
langfristigen Entscheidungen 
beeinflussen. 
Der Tenor des Urteils nimmt 
aus Sicht der WGN die Gemein-
de eindeutig in die Pflicht, die 
aktiven Ziele des integrierten 
Klimaschutzkonzeptes für Nie-
dernhausen aus 2014 ohne Ein-
schränkung umzusetzen!
Die Politik des Bewahrens und 
Aussitzens – auch in Niedern-
hausen feststellbar – wurde 
durch die Entscheidung in eine 
aktive Handlungsverpflichtung 
zu Gunsten nachfolgender Ge-
nerationen umgedreht. Die 
Fraktionsvorsitzende Monika 
Schneider kommentiert dazu 
„für unsere Enkel (4 u. 7 Jah-
re alt) fordere ich die sofortige 
Umsetzung von Maßnahmen 
aus dem Klimaschutzkonzept 
von 2014 zur CO2-Reduzie-
rung. Die Verwaltung muss die 
bereitgestellten Fördermittel als 
Klima-Kommune abrufen.“ Der 
Kern des vierten vom BVerfG 

aufgestellten Leitsatzes bildet 
sich im Streben der WGN schon 
seit ihrer Gründung im Jahr 1984 
ab: „Der Schutzauftrag des Art. 
20a Grundgesetz schließt die 
Notwendigkeit ein, mit den na-
türlichen Lebensgrundlagen so 
sorgsam umzugehen und sie der 
Nachwelt in solchem Zustand 
zu hinterlassen, dass nachfol-
gende Generationen diese nicht 
nur um den Preis radikaler eige-
ner Enthaltsamkeit weiter be-
wahren könnten.“ 
Damit die Anstrengungen der 
Gemeinde gebündelt und op-
timiert werden können, fordert 
die WGN nach wie vor, die Ver-
waltung über die Einstellung 
eines Klimaschutzmanagers 
endlich entscheidend zu ver-
stärken. Seit 2015 ist die WGN 
mit Anträgen und Anfragen 
aktiv, konnte sich jedoch noch 
nicht durchsetzen. 
Die Fraktion um Monika Schnei-
der wird weiter aktiv und streit-
bar einstehen, dass bei zukünf-
tigen Projekten und Planungen 
der Blick auf die natürlichen 
Lebensgrundlagen im Sinne der 
Generationengerechtigkeit an-
gemessen berücksichtigt wird. 
Beispielsweise bei dem Bauge-
biet Farnwiese wird die WGN in 
einem ersten Schritt die Mög-

lichkeiten nutzen, in einem poli-
tischen Dialog die ökologischen 
Standards sinnvoll anzupassen 
und zu optimieren. Auch stehen 
Verbesserungen für die Radfah-
rer auf der Prioritätenliste ganz 
oben! Die Wünsche des WGN-
Ehrenvorsitzenden Klaus Hen-
ry nimmt die WGN Fraktion als 
Vision in die Tagesarbeit: „Hof-
fentlich gibt das aktuelle Urteil 
des Bundesverfassungsgerichts, 
welches mich sehr beeindruckt 
und gefreut hat, auch allen kom-
munalen Mandatsträgern An-
lass, ihre Maßnahmenvorschlä-
ge vor dem Hintergrund dieses 
Urteils kritisch zu hinterfragen 
bzw. zu überprüfen.“
Die Umsetzung dieses so beson-
deren „Generationenvertrags“ 
muss für jeden von uns Ansporn 
sein, um eine Klimaneutralität 
frühzeitig zu erreichen. Wir be-
nötigen dafür in der WGN Mit-
streiter und Unterstützer! 
Helfen Sie uns, auch kommunal 
die ökologischen Belange zu 
verankern! Menschen mit Lei-
denschaft und Interesse an dem 
Mikrokosmos Niedernhausen 
sind willkommen! 
Jörg Oestreich

WGN-Niedernhausen.de * zukunft@wgn-niedernhausen.de 
Unsere Zukunft. Mit der WGN

– Anzeige –

Unsere Zukunft. Mit der WGN
Klimaschutz als 
 Staatsziel gilt auch  
für Niedernhausen

Es ist die Bezeichnung für „na-
türlich schäumende“ Weine, 
ein altes Verfahren, welches in 
Frankreich als „Méthode rura-
le“ bezeichnet wird. Es gibt kei-
ne weingesetzlichen Vorgaben, 
sodass die Herstellung unter-
schiedlich sein kann. Gegenüber 
den bekannten Schaumweinen 
wie Sekt, und Champagner fin-
det keine „echte“ (durch Hefezu-
gabe initiierte) Flaschengärung 
statt, sondern nur eine einzige 
Gärung in zwei Schritten: 
Nach einer oft spontan einge-
leiteten Maischegärung wird 
der noch nicht fertig vergorene 
Traubenmost bei etwa 20  g/l 

Restzucker und 5 % vol Alkohol-
gehalt in Flaschen abgefüllt. In 
der Praxis variiert dies, abhängig 
vom Winzer. Sodass die in der 
Flasche weiterlaufende Gärung 
einen schwach bis stark schäu-
menden Wein ergeben kann. Ob 
also ein Perlwein (Kohlendioxid/
Überdruck 1–2,5  bar) oder ein 
Schaumwein (< 3 bar) entsteht, 
hängt vom Zeitpunkt des Umfül-
lens bzw. des noch vorhandenen 
Restzuckers ab. 
Ob ein Dégorgement (Entfernen 
der Hefe) erfolgt, entscheidet 
der Produzent. Auf die Zugabe 
von Dosage und Schwefel wird 
i. d. R. verzichtet. Durch das Ver-

fahren sind Pet Nats besonders 
naturbelassen und definieren 
sich weniger durch den Ein-
fluss des Erzeugers. Sie wirken 
weniger fokussiert, dafür beson-
ders facettenreich. Die Produkte 
werden zur Gruppe der „Natural 
 Wines“ gezählt. 
Mit „Fuchs und Hase“ haben wir 
einen Pet Nat aus Österreich im 
Sortiment. Und beim „Easy Ci-
der“, den das Weingut Ottenbreit 
in Franken ausgebaut, setzt man 
statt auf Weintrauben auf Äp-
fel von der Streuobstwiese. Aus 
Niederseelbach! Neugierig? Zu 
Recht, also viel Spaß beim Pro-
bieren …

Michaels Wein-Blog

Pét Nat = Pétillant Naturel

Monatliches Wein-Knowhow von vinodellacasa.de

Viele Leser/-innen bewerben sich jede Woche für 
unsere VIP-Verlosung. Hier müssen wir vielen ab-

sagen, denn für einen VIP-Status muss man sich auf 
unserer Homepage anmelden.

Um nun unser Gewerbe vor Ort zu unterstützen, verlosen 
wir diese Woche aber ein Schnäbbche. Hier kann jeder mitmachen und gewinnen.  

Also einfach eine E-Mail an den Verlag mit dem Betreff „Einkaufen“ schreiben.  
Dann mit dem Schnäbbche im Ort einkaufen und unseren Handel unterstützen.

Einsendeschluss ist der 9. Mai 2021 (E-Mail: haiko.kuckro@niedernhausener-anzeiger.de).

 

 

Verlosung für VIP-Leserinnen und -Leser
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Den Essensgutschein in Höhe von 35 Euro von Paulas Partyservice aus der 
letzten Ausgabe hat  gewonnen: Franz Krämer. Herzlichen Glückwunsch!

Verlosung für alle

http://www.whofinance.de
http://www.finanzkonzepte-rehwald.de
http://www.whofinance.de/berater/dietmar-rehwald/
mailto:Nadjawildner@hotmail.com
mailto:Nadjawildner@hotmail.com
http://www.vinodellacasa.de
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Das Telefon klingelt.
„Diakoniestation Niedernhau-
sen, guten Tag. Was kann ich 
für Sie tun?“
„Hallo, hier spricht Muster-
mann. Ich habe kürzlich den 
Pflegegrad 2 erhalten und woll-
te mich nun bei Ihnen über 
Unterstützungsmöglichkeiten 
informieren. Ich habe gehört, 
dass Sie mich beraten können. 
Meine Frau hilft mir noch viel 
und ist auch als Pflegeperson 
eingetragen aber ich weiß nicht 
wie lange das noch reicht.“
„Lieber Herr Mustermann, da 
kann ich Ihnen gerne helfen. 
Wenn Sie weiterhin mit der Un-
terstützung durch Ihre Frau zu-
rechtkommen und noch nicht 
die Hilfe eines Pflegedienstes 
brauchen, müssen Sie zweimal 
pro Jahr ein Beratungsgespräch 
nach § 37 Abs. 3 SGB XI durch ei-
nen qualifizierten Pflegedienst 
in Anspruch nehmen. Hierfür 
vereinbaren unsere speziell aus-
gebildeten Pflegeberaterinnen 
einen Termin mit Ihnen, um 
Ihre Pflegesituation zu begut-
achten. Es kommt gerne eine 
der Kolleginnen zu Ihnen nach 
Hause – natürlich unter Ein-
haltung der derzeit geltenden 
hygienischen Vorgaben. Soll-
ten Sie pandemiebedingt lie-
ber eine telefonische Beratung 
wünschen, ist dies zurzeit auch 
möglich. Unsere Fachkräfte be-
antworten in diesem Gespräch 
all Ihre Fragen zu Pflege, Hilfs-
mitteln und Wohnraumgestal-
tung. Des Weiteren beraten sie 
Sie zu möglichen Anpassungen 
und weiteren Hilfsangeboten.“
„Was können Sie mir anbieten, 
wenn meine Frau nicht mehr al-
les übernehmen kann? Schließ-
lich ist sie ja auch nicht mehr die 
Jüngste …“
„In diesem Fall kommt eine 
unserer Fachkräfte zu einem 
Erstgespräch zu Ihnen nach 

Hause, um Ihre optimale Ver-
sorgung gemeinsam mit Ihnen 
und Ihren Angehörigen zu be-
sprechen. Wir bieten Hilfe bei 
der Körperpflege, dem Um-
kleiden, verschiedenen ärztlich 
verordneten Maßnahmen wie 
Kompressionstherapie, Wund-
versorgung, Injektionen sowie 
auch Betreuungs- und Ent-
lastungsleistungen zur Unter-
stützung der pflegenden An-
gehörigen. Je nach Pflegegrad 
und Wunsch unserer Klienten 
stellen wir Ihnen ein individu-
elles Versorgungsprogramm 
zusammen und beraten Sie im 
Verlauf zu weiteren Förder- und 
Unterstützungsmöglichkeiten 
nach Bedarf. Ihre Versorgung 
kann jederzeit auf Ihre aktuellen 
Bedürfnisse angepasst werden.“
„Na das klingt ja schon mal gut. 
Kann ich auch meine Medika-
mentenversorgung über Sie be-
ziehen?“
„Ja, das ist auch möglich. Für un-
sere Pflegekunden arbeiten wir 
mit verschiedenen Apotheken 
in Niedernhausen zusammen. 
Diese stellen die Medikamente 
für uns und kümmern sich um 
Rezepte und Anpassung der 
Medikamente, wenn sich mal 
etwas ändert. Hierzu sind wir 
Ihr Ansprechpartner und kön-
nen alles für Sie regeln. Ebenso 
bieten wir neben dem Medika-
mentenmanagement auch ein 
Verordnungsmanagement an. 
Wir kümmern uns für Sie um 
die Bestellung und Abholung 
aller nötigen ärztlichen Ver-
ordnungen für Leistungen der 
Behandlungspflege, die wir bei 
Ihnen erbringen.“
„Was bieten Sie denn sonst noch 
so an?“
„Man kann über uns zum Bei-
spiel betriebliche Pflegebe-
ratung in Anspruch nehmen. 
Dazu kommen unsere Kurslei-
terinnen in die entsprechenden 

Firmen, um Pflegelotsen für die 
Betriebe auszubilden. Sobald es 
wieder möglich ist, bieten wir 
über’s Jahr verteilt kostenlose 
Pflegekurse und Gesprächskrei-
se für pflegende Angehörige an. 
Außerdem ist eine Betreuungs-
gruppe in Planung, bei welcher 
ein- bis zweimal pro Woche ein 
aktivierendes Gruppenangebot 
zur Betreuung und kognitiven 
Förderung der TeilnehmerIn-
nen stattfinden soll. Dies dient 
auch zur Entlastung der Ange-
hörigen.“
„Also ich bin wirklich überzeugt. 
Aber eine Frage habe ich noch: 
haben Sie denn auch wirklich so 
gutes Personal, wie man immer 
hört? Ich wende mich nämlich 
an Sie, da Sie über Jahre bereits 
einen so guten Ruf in Niedern-
hausen und Eppstein haben.“
„Das ist ja wirklich schön zu hö-
ren. Dafür tun wir aber auch viel. 
Unser Personal nimmt regel-
mäßig an den verschiedensten 
Fortbildungen teil. Schon bei 
der Einstellung achten wir auf 
gute Fachkenntnisse, ein ge-
pflegtes Erscheinungsbild und 
eine offene und freundliche 
Art. Wir haben eine zertifizier-
te Wundberaterin sowie eine 
Kollegin mit Weiterbildung zur 
Palliativversorgung. Seit vie-
len Jahren in Folge werden wir 
vom MDK mit der Bestnote 1,0 
ausgezeichnet. Unser Abrech-
nungssystem ist transparent 
und übersichtlich und unsere 
Verwaltungsmitarbeiterinnen 
haben bei Fragen auch immer 
ein offenes Ohr für Sie. Uns liegt 
einfach die Zufriedenheit unse-
rer Klienten am Herzen.“
„Sie haben mir mit Ihren Aus-
künften wirklich sehr weiterge-
holfen. Ich bedanke mich ganz 
herzlich und werde mich mit 
meiner Frau abstimmen, wel-
che Leistungen wir von Ihnen 
in Anspruch nehmen werden.“

Diakoniestation Niedernhausen

Altbewährt unter neuem Dach

Neues aus dem Gewerbe

Neues Geschäft vor Eröffnung

Das Diakonie-Team (Bild: J. Henry)

Für alle, die Lust auf was Neues haben. „Budenzauber“ ist startklar … am Montag, 10.05., geht’s los … 
vorerst mit Termin und getestet. Wir freuen uns sehr! Hier erfahrt ihr mehr und wann die Tore öffnen: 
www.budenzauber.life (Bild: HK Pictures)

An der Guldenmühle 12-14 | 65817 Eppstein
Tel.: 06198 5715 0 | www.jaeger-elektrotechnik.com

Email: bewerbung@jaeger-elektrotechnik.com

Für unser Lagerwesen suchen wir zum nächst möglichen Termin einen

Fachlagerist / Fachkraft für Lagerwirtschaft (m/w/d)
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Der TSV Vockenhausen 1885 
e. V. bietet ab dem 10. Mai 2021 
einen Onlinekurs zur Ganzkör-
perkräftigung und allgemeinen 
Fitness an. Gerade in der Coro-
na-Zeit bietet diese Online-Ver-
sion eine bequeme Möglichkeit, 
von zuhause aus per Computer, 
Laptop oder Handy teilzuneh-

men. Dieser Präventionskurs 
wird in Kooperation mit den ge-
setzlichen Krankenkassen nach 
§ 20 SGB V unterstützt. 
Der Kurs richtet sich an alle, 
die fit bleiben oder fit werden 
wollen. Das Training folgt dem 
Gesundheitssportprogramm 
„60 Minuten“ des Deutschen 

Turner-Bunds e. V. und dient 
dazu, den ganzen Körper zu 
stärken und die Beweglichkeit 
zu verbessern. Für jeden Fit-
ness-Level ist etwas dabei. Inte-
ressierte können sich direkt bei 
Trainerin Karin Stöhr melden 
(Tel. 06198/502117 oder stoehr-
karin@t-online.de).

TSV Vockenhausen 1885 e. V.

Onlinekurs Ganzkörperkräftigung 
startet am 10. Mai

Fit your Body – Kräftige Deine 
Muskulatur durch allumfas-
sendes Ganzkörpertraining & 
bringe Dich an Deine Grenzen!“ 
– das ist eines der Fitnessange-
bote bei der TGN. 
Dieses Kursformat soll vor al-
lem diejenigen ansprechen, 
die alternativ zum Fitnessstu-
dio, einen abwechslungsrei-
chen Sportkurs in Ihrem Ver-
ein suchen, da er im Wechsel 
Aerobic-, Tabata-, Yoga-, Kraft 
und Ausdauer-Elemente ent-
hält und zudem einen großen 
Fokus auf Beweglichkeit legt, 
so dass für jeden Geschmack 
etwas dabei ist. Im September 
2020 war Trainerin Annika Jes-
sat damit bei der TGN gestartet. 
Damals noch in Präsenz in der 

Schulturnhalle in Niedernhau-
sen jeweils donnerstags von 
18–19 Uhr. Seit den Lockdown-
Bedingungen, die ja leider den 
Präsenzsport verbieten, eben 
online über Zoom jeweils don-
nerstags von 18.30–19.30 Uhr. 
Beliebt ist der Kurs vor allem 
bei Sportlerinnen und Sportler, 
die ihre Fitness verbessern wol-
len und dafür nicht den Weg bis 
ins nächste Fitnessstudio auf-
nehmen, sondern in ihrem na-
heliegenden Verein trainieren 
wollen. 
Denn die Vielseitigkeit und das 
abwechslungsreiche Programm 
sind für alle Altersgruppen ab 
16 Jahren geeignet und erfül-
len dabei sowohl den Bedarf 
nach Dehnungsfähigkeit und 

Muskelaufbau, als auch der 
Steigerung von Kondition und 
Körperstabilität. Für die kleinen 
Sportlerinnen und Sportler hat 
die TGN ein großes Portfolio 
im Bereich Turnen und Leicht-
athletik zu bieten. Damit dies 
weiterhin erfolgreich aufrecht 
erhalten werden kann, sucht 
die Turngemeinde Übungslei-
terinnen und Übungsleiter für 
die Kids ab Kleinkindalter. Die 
nötigen Aus- und Fortbildungen 
dazu werden durch den Verein 
ermöglicht und bezahlt. 
Wer Interesse hat, kann sich 
gerne beim 2. Vorsitzenden der 
TGN, Dennis Eulig unter der 
E-Mail: Dennis.Eulig@TG-Nie 
dernhausen.de melden.
Isabell Neumann

Turngemeinde Niedernhausen

Toller Fitnesskurs klappt auch 
 online sehr gut

Sport

Wie fühlen sich Steine an den 
nackten Füßen an? Wie läuft 
es sich barfuß über Rinde oder 
Laub? All das können die Be-
sucher des beliebten Waldlehr-
pfades vom Naturpark Taunus 
in Bremthal wieder erkunden. 
Der Barfußpfad wurde erneuert, 
die Felder wieder neu bestückt. 
„Die haptischen Eindrücke 
sind besonders wichtig für die 
Kinder und Spaß macht so ein 
Barfußpfad auch noch“, freuen 
sich Peter Lange, Hautwegepa-
te, und Carolin Pfaff, stellver-
tretende Leitung des Naturpark 
Taunus. Von Zeit zu Zeit müssen 

die Materialien in den Felder er-
gänzt werden. Denn nicht nur 
die menschlichen Besucher des 
Weges nehmen sich hier einmal 
einen Stein oder ein Stück Rin-
de mit. Auch Tiere nutzen die 
Materialien für ihren Nestbau 
beispielsweise oder der Wind 
trägt die Blätter weg. Auch eine 
neue Ruhebank wurde im ver-
gangenen Jahr neben dem Pfad 
aufgestellt, sodass es wieder eine 
rundherum schöne Stelle gewor-
den ist. Im Wegeverlauf etwas 
vor dem Barfußpfad entstand 
eine komplett neue Station: Auf 
Initiative der Wegepaten hin und 

mit Unterstützung von Revier-
leiter Herrn Lepke (Hessen Forst, 
Forstamt Königstein, Revier 
Eppstein) wurde hier ein Baum-
telefon aufgebaut. Der von Hes-
senForst zur Verfügung gestellte 
Stamm wurde durch den Natur-
park Taunus auf zwei Stücken 
gebockt und befestigt. Das Auf-
bocken ist wichtig für ein solches 
Baumtelefon, da der Stamm für 
eine Übertragung von Geräu-
schen vom einen zum anderen 
Ende des Stammes frei schwin-
gen muss. Kinder können nun 
über die Resonanz des Stammes 
mit Klopf-, Poch- und Kratzge-
räuschen kommunizieren. Die 
langen Holzfasern im Stamm 
übertragen die Schwingungen 
und sind dann – beim Anlegen 
des Ohres an der Stammfläche – 
wahrzunehmen. Bald soll ein 
Schild die Funktionsweise des 
Telefons erklären. Weitere Infor-
mationen zum Naturpark unter 
der Rufnummer 06171/979070, 
oder unter www.naturpark-tau-
nus.de. Informationen für die 
Öffentlichkeitsarbeit für den 
Naturpark Taunus, Tel.: 06171-
9790710, E-Mail: info@natur 
park-taunus.de

Barfußpfad am Waldlehrpfad Bremthal erneuert

Vom Hölzchen übers Stöckchen

Mit dem 8. Mai 1945, als die 
Waffen ruhten, meinten wir 
(nun ehem. Soldaten der Wehr-
macht), wenigstens unseres 
Lebens sicher zu sein und hoff-
ten auf Entlassung. Statt dessen 
mussten wir mit nicht vorstell-
baren Schikanen in den Ge-
fangenenlagern unter freiem 
Himmel (z. B. Rheinwiesen) bei 
Wind und Regen sowie später 
bei großer Hitze unser Dasein 
fristen. Unsere Verpflegung be-
stand aus „Teelöffelkost“ (TL) : 
ein TL Kaffeepulver, 1 TL Erb-
sen, 1 TL Bohnen usw. Eigent-
lich war damit nichts anzufan-
gen, da es keine Kochstellen 
gab. … Höhnisch zertraten 
amerikanische und polnische 
Wachposten, Weißbrot und 
andere Lebensmittel im Sand 
oder warfen Zigarettenkippen 
über den Stacheldrahtzaun und 
scheuten sich nicht auf die zu 
schießen, die Zigarettenreste 
aus der Drahtumzäunung ber-
gen wollten. … Der Hunger war 
täglicher Begleiter, aber noch 
schlimmer war , arbeiten zu ver-
richten zu müssen, in die wir nur 
oberflächlich eingewiesen wur-
den. Wer die zugeteilte „Norm“ 
nicht erfüllte, bekam eine neue 
Grubenlampe ausgehändigt, 
um gleich die anschließende 
Schicht noch mitzuarbeiten – 
das waren dann 18 bis 20 Stun-
den Arbeitsleistung . Soweit der 
Bericht eines Fallschirmjägers 
nach schweren Rückzugsge-
fechten bei Arnheim, Nim-
wegen und Herzogenbusch, 
Beschuss des Lazarettschiffes 
zwischen Utrecht und Rotter-
dam und erneutem Beschuss 
des gekennzeichneten Lazarett-
zuges auf dem Bahnhof Rheine/
Westfalen durch Tiefflieger. Und 
dennoch sorgten sie sich um die 
Lieben zu Hause. 

Freundlicherweise hat Herr 
Helmut Klose, Niederseelbach 
uns (den Reservisten der Nie-
dernhausener Reservisten Ka-
meradschaft) einen am 10. Mai 
1945 datierten Brief eines Ver-
wandten aus Kriegsgefangen-
schaft zur Wiedergabe überlas-
sen. In den schwierigen Tagen 
damals wie heute (?) mögen die 
Zeilen mahnend erinnern.
… Heute, da der Frieden seit lan-
gem nutzlosen Dahinmorden 
wieder in Europa eingekehrt ist 
und unsere Hoffnung auf eine 
baldige Heimkehr noch stärker 
als zuvor wächst, will ich Euch 
wieder einmal einige Zeilen 
widmen. Nach Breslau zu mei-
nen Eltern ist es wohl nutzlos zu 
schreiben, denn ich hoffe, dass 
sie nicht in diesem zerstörten 
Gemäuer geblieben sind. Da-
gegen hoffe ich sehr stark, dass 
sie vielleicht dort bei Dir oder 
in der Umgebung sind (gemeint 
ist der Raum Idstein) und Du 
ihnen freundlicherweise meine 
herzlichen Grüße übermitteln 

wirst. Hoffentlich ist bei Euch 
nicht zerstört. Gesundheitlich 
seid Ihr doch wohl alle auf dem 
Posten? Nun hoffe ich, dass wir 
alle unsere Lieben bald gesund 
wiederfinden und grüße Euch 
alle recht herzlich. Euer H. 31G 
987 936 GERMAN (C.A.D.) US-
Army P. W. I. B France.
Zum 8. Mai halten wir Reser-
visten der NRK e. V. es auch in 
2021 angebracht sich der Tage 
und Wochen – für viele Monate 
und Jahre zu erinnern, die unsre 
Großväter und Väter in Not Sor-
ge und vielfach Ungewissheit 
verbrachten. 
Wir bewundern aber auch die 
Mütter und Frauen, die mit die-
sen zitierten Zeilen Hoffnung 
bekamen. 
2021 erreichen uns an den Kri-
senregionen beunruhigende 
Nachrichten. Diese Welt ist kei-
nesfalls friedvoller geworden – 
Denken Sie nicht nur in diesen 
Tagen mal drüber nach. 
M. Rodschinka, 
Vors. der NRK e. V.

Bremthal

Sabine Christine BachonSabine Christine Bachon

Goldschmiede-Werkstatt

Neuanfertigungen
Umarbeitungen
Reparaturen

Termin nach

Vereinbarung:

01511 52 78 91 5

Am Heideborn 27      65527 Niedernhausen-Niederseelbach*
Auf Wunsch komme ich auch gerne zu Ihnen nach Hause

Goldschmiedin auf Rädern

Hunger und Zwangsarbeit

Pressemitteilung der Gemeinde Niedernhausen

Aufforstungsarbeiten im Oberjosbacher 
Wald erfolgreich abgeschlossen
17.500 Bäume gepflanzt
Die Trockenheit der vergan-
genen Jahre hinterließ große 
Schäden in Europas Wäldern. 
Auch unsere Region blieb nicht 
verschont. So verlor der Wald 
in der Gemeinde durch aus-
bleibenden Regen und den in 

der Folge vermehrt auftreten-
de Borkenkäferbefall tausende 
Bäume. Auf den Flächen, auf 
welchen nicht vorausschauend 
schon Bäume angepflanzt und 
Naturverjüngung gefördert wer-
den konnte, entstehen große vor 

Erosion ungeschützte Areale. 
Zur Behebung des in den letz-
ten Jahren entstandenen Scha-
dens und um für die Zukunft 
gewappnet zu sein, wurden 
im Niedernhausener Ortsteil 
Oberjosbach mit umfangrei-
chen Aufforstungsarbeiten be-
gonnen. Förster Christoph Dries 
von HessenForst/Revierleitung 
Niedernhausen, merkt an, dass 
im April auf einer Fläche von 
2 ha insgesamt 17.500 Bäume, 
vorrangig Eichen und Hain-
buchen – die Wassermangel, 
Hitze und Stürme in aller Regel 
spürbar besser verkraften als die 
flächendeckend absterbenden 
Fichtenbestände – gepflanzt 
wurden. Forstwirtschaftliches 
Ziel war und ist, die Risiken 
von Wald-Kalamitäten zu re-
duzieren. Möglich war die Auf-
forstung der beiden Areale in 
der Oberjosbacher Gemarkung 
durch die Förderung nach der 
Extremwetterrichtlinie Wald. 
Niedernhausens Bürgermeis-
ter Joachim Reimann zeigt 
sich hocherfreut, dass mit der 
Aufforstung im Oberjosbacher 
Wald ein wichtiger Schritt, hin 
zu einem gesunden, überle-
bensfähigen Wald der Zukunft, 
gemacht werden konnte.

Förster Christoph Dries – hier mit einem Mitarbeiter des  
Pflanzteams im Oberjosbacher Wald – hält während der  
Aufforstungsarbeiten einen Bund Eichensetzlinge in Händen  
(Inka Mahr/Gemeinde Niedernhausen)

Die Senioren-Union Eltville 
und Rheingau-Taunus drängt 
auf Erleichterung bei Kontak-
ten und Besuchsregelungen in 
Alten- und Pflegeheimen sowie 
in Einrichtungen des betreuten 
Wohnens. „Wenn sicher fest-
steht, dass vollständig Geimpf-
te gegen Infektionen geschützt 
sind und das Virus selbst auch 
nicht weiterverbreiten, dann 
sind strenge Kontaktbeschrän-
kungen nicht mehr notwendig“, 

sagte der Kreisvorsitzende der 
Senioren-Union, Rudolf Kre-
ckel. Und weiter: „Durch sach-
gerechte Anpassung des In-
fektionsschutzgesetzes an die 
Erkenntnisse von Wissenschaft 
und Medizin muss insbesondere 
den seit Jahresfrist in Einsamkeit, 
sozialer Isolation und unter strikt 
regulierten Besuchsmöglichkei-
ten lebenden Bewohnern und 
Patienten wieder Perspektiven 
auf ein würdiges Leben mit mehr 

Kontakten und Begegnungen ge-
boten werden“. Damit schließt er 
sich ausdrücklich den aktuellen 
Empfehlungen des Deutsches 
Ethikrats an, der sich ebenfalls 
für die Aufhebung von strengen 
Beschränkungen für Geimpfte 
ausgesprochen hat. Allerdings 
werden Maskenpflicht und Ab-
standsregeln in absehbarer Zeit 
weiterhin gelten müssen, heißt 
es bei der Senioren-Union in Elt-
ville und Rheingau-Taunus.

Besuchsmöglichkeiten in Alten- 
und Pflegeheimen erleichtern

mailto:stoehrkarin@t-online.de
mailto:stoehrkarin@t-online.de
mailto:dennis.Eulig@TG-Niedernhausen.de
mailto:dennis.Eulig@TG-Niedernhausen.de
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Bei der Kommunalwahl im 
März 2021 traten für den Orts-
beirat von Oberseelbach Kandi-
daten an, die alle keiner Partei 
angehören, sondern sich in der 
Gruppierung und Bürgerlis-
te „Bürger für Oberseelbach“ 
(BfO) zusammen fanden. Die, 
das sagte Andreas Hornig, durch 
die sehr hohe Wahlbeteiligung 
ein besonders „starkes Mandat 
und Wertschätzung zum ehren-
amtlichen Engagement“ durch 
die heimische Bevölkerung er-
fahren hätte.
Am letzten Donnerstag ist nun 
Andreas Hornig einstimmig 
zum neuen Ortsvorsteher ge-
wählt worden. Vertreten wird 
er von Gunther Andrä, der – wie 
auch die neue Schriftführerin 
Antonia Hartmann – einstim-
mig gewählt wurde. Die weite-
ren Mitglieder des Ortsbeirates 
sind Cornelia Heeser und Frank 
Weimar. In seine Antrittsrede 
bedankte sich Andreas Hornig 
für das Vertrauen und sicherte 
eine „gewissenhaftige“ Aus-
übung seines Amtes zu. Er wol-
le die Aufgaben, die vor dem 

neuen Ortsbeirat liegen, in den 
Kompetenzen und Schwer-
punkten auf alle Schultern der 
Mitglieder verteilen und als 
Sprecher und Ansprechpartner 
für die Gemeinde Niederhausen 
da sein. So könnten sich alle ge-
meinsam ehrenamtlich für die 
Anliegen von Oberseelbach ein-
setzen und den Ortsteil von Nie-
dernhausen voranbringen. Er 
warb für Anregungen und Wün-

sche der Bürgerinnen und Bür-
ger, die er gerne nicht nur zu den 
öffentlichen Sitzungen des Orts-
beirates einlädt, sondern auch 
hier deren Anliegen behandeln 
werde. Mit einem Blumenstrauß 
und Präsent verabschiedete An-
dreas Hornig die bisherige Orts-
vorsteherin Birte Sterf. Die seit 
2015, so anerkannte er, in ihrem 
Amt für Oberseelbach viel ein-
gebracht und verwirklicht habe. 

Für ihre ausgeglichene Art und 
Arbeit dankte er Katja Mohr und 
Horst Heise für seine zuverläs-
sige Tätigkeit als Schriftführer. 
Das Gremium „Ortsbeirat“ sei 
wichtig und unverzichtbar, 
meinte Bürgermeister Joachim 
Reimann – er sei eine „unüber-
hörbare Stimme im kommuna-
len Konzert“. Zum Abschied aus 
dem Amt überreichte er Birte 
Sterf eine Urkunde und ein Prä-

sent. Der Bekanntgabe der künf-
tigen Tagungstermine – jeweils 
donnerstags mit Beginn 20.00 
Uhr – und der Verschiebung zur 
Mittelanmeldung der eigenen 
Finanzmittel stimmte das Gre-
mium zu. Auch Oberseelbach 
möchte einen öffentlichen Bü-
cherschrank einrichten, gab er 
bekannt und man habe bereits 
eine Förderung von 1.000 € be-
antragt, die wohl auch zugesagt 

werden wird. Damit könnte das 
Projekt finanziert und an der 
vorgeschlagenen Position am 
Dorfgemeinschaftshaus künf-
tig ehrenamtlich gewartet und 
überwacht werden. Bürger-
meister Joachim Reimann ver-
weist auf die guten Erfahrungen 
der „Bücherstube“ am Rathaus 
und freute sich über diese Ini-
tiative. 
Eberhard Heyne

Der neue Ortsvorsteher  
Andreas Hornig

Der neu gewählte Ortsbeirat in 
Engenhahn trifft sich zur kons-
tituierenden Sitzung am Mitt-
woch, dem 12. Mai 2021 um 
20 Uhr im Saal des katholischen 
Gemeindezentrums St.  Martha. 
Die Tagesordnung wird von 

der Neuwahl des Vorsitzenden, 
dessen Stellvertreters und des 
Schriftführers bestimmt. 
Wegen der geltenden Corona-
Bestimmungen ist die Teilnah-
me von Gästen leider sehr be-
grenzt.

Ortsbeirat in 
 Engenhahn tagt

Andreas Hornig – neuer Ortsvorsteher in Oberseelbach

Der Ortsbeirat Oberseelbach mit (rechts) Bürgermeister  
Joachim Reimann

Verabschiedung von Birte Sterf und Katja Mohr durch  
Bürgermeister Joachim Reimann

Engenhahn

Oberseelbach

Niederjosbach

So das Motto und die Absicht 
von Autor Johann Franz – ge-
nannt Hans – Jungels in seinem 
Buch über die Geschichte von 
400 Jahre Niederjosbach. Be-
reits in der 2. Auflage vor einem 
Jahr mit einigen Ergänzungen 
und Erweiterungen zu den ge-
schichtlichen Begebenheiten 
und Entwicklungen Niederjos-
bachs erschienen. Eine Schil-
derung der Geschichte seines 
Heimatortes, die insbesondere, 
wie er im Vorwort schreibt, eine 
Geschichte der Menschen ist, 
die hier leben und gelebt haben. 
Und weiß: „Ohne Vergangen-
heit keine Zukunft“.
Hans Jungels begann nach sei-
ner Pensionierung im Jahr 1993 
mit den Notizen zu seinem Buch 
– Erzählungen und Fakten über 
Niederjosbachs wechselvol-
le und lange Vergangenheit, 
aber auch über die jüngere Ge-
schichte seines Ortes. Er sei, so 
erzählt der Autor, schon immer 
an der Vergangenheit mit sei-
nen Erzählungen interessiert 
gewesen und so mündete eine 
akribische Sammlung an Tex-
ten, Bildern, Anekdoten sowie 
Volkstümliches und Brauch-
tum in ein Buch mit nahezu 380 
Seiten. Eine Brücke zwischen 
gestern und heute wolle er mit 
seinen Aufzeichnungen bauen, 
in einer Ausdrucksweise – wie er 
schreibt – die das Zusammenle-
ben der Menschen in dörflicher 
Gemeinschaft schildert. Und 
das in den unterschiedlichen 
Rahmenbedingungen, die ge-
sellschaftlich, politisch und 
wirtschaftlich den Ort prägten. 
Ganz persönliche Erlebnisse 
finden sich in seinem Buch, die 
Nöte und Leiden erwähnen aber 
auch dörfliche Feste und Froh-
sinn nicht auslassen.
Das Buch ist voll von informati-
ven Nachrichten, die der Autor 
in jahrelangen Recherchen – ob 
im Hessischen Hauptstaatsar-
chiv in Wiesbaden, dem Staats-
archiv Darmstadt, dem Archiv 
des Bistums Limburg, Zeitungs-
archiven oder individuellen 
Anfragen ermittelt hat. Zeich-
nungen, Fotos und persönlich 
erlebte Geschichten hat er ge-
sammelt, in einen Kontext dörf-
licher Zusammengehörigkeit 

verwoben und in seinem Buch 
eingeordnet. So findet, wie er 
im Vorwort erwähnt, auch sich 
so mancher in der Erinnerung 
wieder. Mit einem Schmunzeln, 
wie er hofft.
Kommunales mit Schultheißen, 
Bürgermeister und Mandats-
trägern im Rathaus sind ebenso 
wie die politische Gemeinde 
und die kirchliche Verwaltung 
im katholischen Niederjosbach 
zu finden. Ortsgericht, Jagd-
genossenschaft, die heimische 
Spar- und Darlehenskasse wer-
den erwähnt und geschildert. 
Die Dorfschule mit ihren Leh-
rern und Schülern und ihrem 
Einfluss auf das dörfliche Ge-
schehen kommen ebenso zur 
Sprache. Wobei auch nicht 
vergessen wird, wie die dörfli-
che Hebamme vielen Kindern 
auf die Niederjosbacher Welt 
half. Viele lange Jahre war die 
Landwirtschaft der wichtigste 
Erwerbszweig in Niederjosbach 
und wer erfahren will, was es 
sich mit dem „Faselvieh“ auf 
sich hat, sollte in dem Buch da-
rüber nachlesen.
Aber auch der Nationalsozia-
lismus, die Zwangsarbeit, der 
Widerstand und die Kriegs-
ereignisse sowie die Hungerzeit 
danach werden nicht ausblen-
det. Eingehend wird das kom-
munale Geschehen zwischen 
1945 und 1977 mit den traditio-
nellen Bräuchen und Sitten ge-
schildert und die segensreiche 
Wirkung der örtlichen Feuer-
wehr gewürdigt. Die Wasserver-
sorgung mit den örtlichen Fließ-
gewässern beschrieben und der 
Entwicklungsschub des Dorfes 
beim Anschluss an das Bahn-
netz erwähnt. Eine Unmenge 
an Daten sind aufgelistet und 
mit den dazugehörigen Texten 
in Verbindung gebracht wor-
den. Ein lesenswertes Buch also 
für alle diejenigen, die sich ihrer 
Heimat verbunden fühlen oder 
als Neubürger bald als Einhei-
mische gelten.
Der Autor und Erzähler Hans 
Jungels ist 1928 in Niederjos-
bach geboren. In fünfter Gene-
ration, wie er betont. Der Vater 
war Landwirt, Gärtner und Ei-
senbahner. Die Mutter stammte 
aus einer Bauernfamilie aus En-

genhahn. Nach der Volksschule 
in Niederjosbach, der Mittel-
schule in Hofheim, Mitglied 
der Hitler-Jugend wurde Hans 
Jungels als Luftwaffenhelfer Sol-
dat. Sein erlernter Beruf war zu-
nächst Vermessungstechniker 
bei der Reichsbahn und später 
Vermessungsingenieur bei der 
Deutschen Bahn. Wobei er trotz 
seines Alters noch nach der 
Wende in den neuen Bundes-
ländern bei der Reichsbahndi-
rektion Halle/Saale mit seinem 
Wissen eine wichtige Berater-
funktion hatte. Als Gemeinde-
vertreter von 1968 bis 1971 wur-
de er beim Zusammenschluss 
der Ortsteile Brehmtal und Nie-
derjosbach zum Vorsitzenden 
der Gemeindevertretung ge-
wählt. Nach dem stellvertreten-
den Stadtverordnetenvorsteher 
der Stadt Eppstein von 1977 bis 
1981 wurde er stellvertretender 
Ortsvorsteher in seinem Nieder-
josbach. Hans Jungels war zeit-
lebens der örtlichen Feuerwehr 
und dem Gesangverein Tau-
nusliebe auch aktiv verbunden. 
Er hat 1952 geheiratet und mit 
seiner Frau 4 Kinder. Für seine 
vielfältigen Aktivitäten erhielt 
Hans Jungels im Jahre 2015 das 
Bundesverdienstkreuz.
Eberhard Heyne

Nicht belehren – aber erzählen

Hans Jungels war aktiver Sän-
ger im GV Taunusliebe und fei-
erte gern im Kreis der Mitglieder 
– hier auf dem Dorffest 2018

Oberjosbach

Pressemitteilung der Gemeinde Niedernhausen

Baumzerstörung in Oberjosbach
Mit Entsetzen wurde im Saal-
bachfeld in Oberjosbach eine 
Baumzerstörung festgestellt. 
Dabei wurde an einem Feld-
weg direkt an der Landstraße 

eine Eiche mit einer Motorsä-
ge so beschädigt, dass sie ab-
sterben wird. Gerade bei den 
verheerenden Baumsterben in 
unseren Wäldern ist jeder noch 

gesunde Baum sehr wichtig. 
Nicht nachvollziehbar ist, mit 
welcher Naturverachtung hier 
vorgegangen wurde. Eine Eiche 
kann Lebensraum für bis zu 100 
Tierarten bieten. Gerade in der 
freien Landschaft sorgen solche 
Bäume für Struktur und wich-
tige Vernetzungsfunktionen. 
Große Sorge bereitet auch, dass 
direkt neben dieser Eiche eine 
Wildbirne steht. Diese Baum-
art ist inzwischen sehr selten 
geworden und sollte unbedingt 
erhalten bleiben. Nicht aus-
zudenken, wenn auch dieser 
Baum dieser Zerstörungswut 
zum Opfer fallen würde. Die Ge-
meinde bittet alle besonders auf 
unsere Bäume zu achten und 
Verursacher solcher Beschädi-
gungen unbedingt zu melden.

Je schöner das Wetter wird, des-
to mehr fallen leider die kahlen 
Flächen in unserem schönen 
Gusbacher Wäldern auf. Die 
Gemeinde hat bereits mit den 
ersten Aufforstungsarbeiten be-
gonnen. Auch wir können durch 
eure zahlreichen Spenden als 
Kerbegesellschaft Veilchenblau 
bei der Aufforstung mithelfen 
und einigen Bäumen ein neues 
Zuhause in unseren Wäldern 

geben. Wir stehen hier bereits 
im Austausch mit der Gemein-
de Niedernhausen und dem 
zuständigen Förster. Geplant ist 
mit den Spendengeldern dieses 
Jahr im Herbst eine große Fläche 
zu bepflanzen. Wir werden euch 
natürlich Informieren, sobald 
etwas Konkretes feststeht und 
halten euch auch über unsere 
Homepage und unsere Social 
Media-Kanäle gerne weiterhin 

auf dem Laufenden. Wir danken 
euch nochmal für eure Unter-
stützung und freuen uns somit 
einen Beitrag zur Neuauffors-
tung leisten zu können.

Kerbegesellschaft Veilchenblau Oberjosbach

Update zur Spendenaktion

Vereinbaren Sie jetzt Ihren
Beratungstermin!
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Abdichtungen  Spenglerarbeiten
Spezialist für Balkon- und 

Terrassenabdichtungen

Austraße 17
65527 Niedernhausen
Tel. 0 61 27 / 96 78 12

Dachdeckereiwestphal@t-online.de

– Brennholz ab 80 Euro –

• Grünflächenpflege
• Reinigungsdienst
• Gehwegreinigung
• Haustechnik
• Winterdienst

EPPSTEIN ∙ Tel. 0 61 98 / 3 42 93 ∙ 0175 / 584 04 56 
Fax 0 61 98 / 57 37 63 ∙ beckschaeferuwe@aol.com

Der Service für Wohn- und  
Gewerbeanlangen

• Baumpflegearbeiten 
• Baumfällarbeiten 

SERVICEHAUSMEISTER & GARTEN
Inh. Uwe Beckschäfer

REINER UMLAUF

KUNSTSCHMIEDE

& METALLBAU

PFARRSTRASSE 13 | 65527 NIEDERNHAUSEN

TELEFON: 06127-97967 | TELEFAX: 06127-97968
MOBIL: 0172-611 0980

INFO@KUNSTSCHMIEDE-METALLBAU-UMLAUF.DE

WWW.KUNSTSCHMIEDE-METALLBAU-UMLAUF.DE

Tore | Geländerbau | Fenstergitter 
Treppen | Treppengeländer | Garagen

Nach RAL farbige Pulverbeschichtung

	HU inkl. „AU“
	Änderungsabnahmen
	Oldtimerbegutachtungen

Ingenieurbüro Singer
Lochmühle 1
65527 Niedernhausen
 06127 79480
www.gtue-niedernhausen.de

Öffnungszeiten
Mo - Fr  09.00 - 12.00 Uhr
  13.00 - 17.00 Uhr
Do  bis 19.00 Uhr
Sa  09.00 - 12.00 Uhr

“Ich fahr direkt
“Ich fahr direkt

  zur GTÜ.“
  zur GTÜ.““Ich fahr direkt
“Ich fahr direkt

  zur GTÜ.“
  zur GTÜ.“

GTÜ Kfz-Prüfstelle
Niedernhausen

Tradition und 
Innovation.

In vierter Generation 
an Ihrer Seite.Sabrina Ernst

Niedernhausen 06127.8547 | bestattungen-ernst.de

BESTATTERMEISTERBETRIEB

Kleinanzeigen – 
privat

Familienanzeigen

Wir suchen ab sofort 
zuverlässige Mitarbeiter (m/w/d)

Lackierer – Handwerker – Maler
Wir bieten nach Einarbeitung: 
Firmenwagen, Handy, Arbeits-
kleidung, Weihnachts geld + 
Bonus. Weitere Informationen: 
0173/5113989

Erledige zuverlässig und  
preiswert Renovierungs- 
Arbeiten: Fliesen u. Laminat 
legen, Trockenbau, Raufaser 
anlegen und streichen. 
Tomasz Strzemecki: 
0162/420 92 07

Wir kaufen  
Wohnmobile + Wohnwagen 

03944-36160, www.wm-aw.de

Fassadengestaltung,
Wärmedämmung,Trockenbau,
Anstrich-, Tapezierarbeiten,
Meisterbetrieb N. Kraljevic,
06128/951467, 0170/3433909
malermeisterkraljevic@t-online.de

 

          
 RENOVIEREN 
 SANIEREN 
 INSTANDHALTEN 

       06127-969 44 24 
                     In der Bitterwies 32 b-65527 Niedernhausen 

           www.floeter-sohn.de 

 Containerdienst 
 Entsorgung 
 Transport 
 Materialanlieferung                

         Bahnhofstraße 12A 
         65527 Niedernhausen 
         Tel:       06127/7100 
         Fax:      06127/7107 
         container@mobilsauger.de 
 

                      www.container‐niedernhausen.de  

 

 

 

 

 

 

 

 

Kleinanzeigen – 
gewerblich

www.akzente-maler.de

Qualität aus
Meisterhand

  24‐Stunden 
       Notdienst 

Beratung    Kühlanlagen 
  Planung     Klimaanlagen     
 Montage   Kaltwassersätze  
  Wartung    Wärmepumpen 

Reparatur    Transportkühlung 
Wärmepumpen	Fachmann	im	BWP 

H.V. Emig GmbH

                 Kälte‐Klima‐Transportkühlanlagen 

Fritz‐Haber‐Straße 5               65203 Wiesbaden 
Tel.: 0611‐8804364‐0       Mail: info@hv‐emig.de 

Freundlich.
Fair. 
Kompetent.

Büro Niedernhausen  Tel.   06127 / 999 99 74  Tag + Nacht

Eppstein/Ts. · Burgstraße 22 · www.pietaet-scherer.de

Erde · Feuer · See

Berge · FriedWald 

Überführungen · Formalitäten

Pietät Scherer
BeStattungen

Scherer-Pietät-2/50.indd   2 30.01.21   21:05

Im Namen aller Angehörigen:

D a n k e

Armin Schulz

für die tröstenden Worte, gesprochen oder geschrieben, für einen Händedruck,
für die Zeichen der Verbundenheit und Freundscha�, für Blumen und Geldspenden
sowie all denen, die ihr die letzte Ehre erwiesen haben.

* 26. Mai 1970       † 13. April 2021

Königshofen, im Mai 2021

Besonderen Dank der Diakoniesta�on Niedernhausen für die liebevolle Betreuung, 
dem Ärzteteam des St. Josefs Hospital Wiesbaden und dem Chefarzt Dr. Bernd Maier 
der Onkologie Pallia�vmedizin sowie der Sta�on 55 für die gute ärztliche Versorgung, 
Herrn Werner Ernst für die treffenden Worte, allen Verwandten, Freunden, Nachbarn 
und ehemaligen Arbeitskollegen, die uns in dieser schweren Zeit zur Seite standen 
sowie der Pietät Ernst Besta�ungen Niedernhausen, für die würdevolle Gestaltung 
der Trauerfeier.

Er ist jetzt bei seinen geliebten Schäferhunden.

Norbert Kohl

In s�ller Trauer

und großer Dankbarkeit nehme ich Abschied:

Mein geliebter Mann ist nach 37 Ehejahren gestorben.

Monika Kohl

65527 Niedernhausen, Austraße 4

Die Urnenbeisetzung findet in aller S�lle sta�.

Gedenkportal: www.besta�ungenernst.de

Die Erinnerung an einen lieben Menschen geht nie verloren,

wenn man ihn im Herzen behält.

* 20. Juni 1942

† 28. April 2021

// Großes Angebot an
Geranien, Fuchsien, Begonien sowie andere Beet- und Balkon-
pflanzen. Natürlich auch Salat- und Gemüsejungpflanzen,
Tomaten, Gurkenpflanzen, div. Kräuter, Saatgut, Dünger, Erde,
und Pflanzenschutz

Gärtnerei Kalmenhof WfbM
Grunerstraße 41 · 65510 Idstein · Telefon 0 61 26 - 97 86 580
vitos Teilhabe gemeinnützige GmbH

Mo. - Fr.: 8.00 bis 12.00 Uhr und 13.00 bis 16.00 Uhr

Bis 30. Mai samstags zusätzlich von
08.00 bis 13.00 Uhr durchgehend geöffnet!

Werkstatt für behinderte
Menschen Idstein

// Großes Angebot an
Geranien, Fuchsien, Begonien sowie andere Beet- und Balkon-
pflanzen. Natürlich auch Salat- und Gemüsejungpflanzen,
Tomaten, Gurkenpflanzen, div. Kräuter, Saatgut, Dünger, Erde,
und Pflanzenschutz

Gärtnerei Kalmenhof WfbM
Grunerstraße 41 · 65510 Idstein · Telefon 0 61 26 - 97 86 580
vitos Teilhabe gemeinnützige GmbH

Mo. - Fr.: 8.00 bis 12.00 Uhr und 13.00 bis 16.00 Uhr

Bis 30. Mai samstags zusätzlich von
08.00 bis 13.00 Uhr durchgehend geöffnet!

Werkstatt für behinderte
Menschen Idstein

// Großes Angebot an
Geranien, Fuchsien, Begonien sowie andere Beet- und 
Balkonpflanzen. Natürlich auch Salat- und Gemüse-
jungpflanzen, Tomaten, Gurkenpflanzen, div. Kräuter, 
Saatgut, Dünger, Erde und Pflanzenschutz

Gärtnerei Kalmenhof WfbM
Grunerstraße 41 · 65510 Idstein · Telefon 0 61 26-97 86 580
vitos Teilhabe gemeinnützige GmbH
Mo.–Fr.: 8.00 bis 12.00 Uhr und 13.00 bis 16.00 Uhr
Bis 30. Mai samstags zusätzlich von 
08.00 bis 13.00 Uhr durchgehend geöffnet!

DANKE

* 30. September 1954      † 12. April 2021

sagen wir allen, die sich in stiller Trauer mit uns
verbunden fühlten und ihre Anteilnahme auf so

vielfältige Weise zum Ausdruck brachten.

geb. Geißler

Königshofen, im Mai 2021

Im Namen aller Angehörigen:

Man sieht die Sonne langsam untergehen
und erschrickt doch, wenn es plötzlich dunkel ist.

Epp.-Ehlhalten,  
2-Zi.-DG-Wohng.
ca. 63 qm, sep. Eingang, EBK, 
Glasfaser, Stellplatz,  
Miete € 550,– + € 120,– NK
ab sofort, Tel.: 0152/51047012

Anzeigenschaltung im Niedernhausener Anzeiger  
– günstiger als Sie denken: schon ab € 35

DG-Wohn. (renov.) ab 
01.08.2021, Ndh., 2-Fam-Haus, 
3 ZKB (Grundfl. 81 qm, Nutzfl. 
66 qm), PP, ruhige Lage, direkt 
am Wald, Stadtbus. Neue EBK 
mit GS, Waschm., Gefrier/Kühl
Wir suchen nette Mieter 
„Altersklasse“ 40 plus, NR.
Miete: 590 € + NK, 2 MM 
Kaution. Tel. 06127-5169

Mobiler Hobbygärtner 
übernimmt leichte 
Gartenarbeiten wie: 
Rasenmähen/Heckenschnitt  … 
Anfragen unter: 0173/2137511

Sichern Sie sich die 
 zahlreichen Vorteile – nur € 10

Liste der Verkaufsstellen unter: 
www.niedernhausener-anzeiger.de

http://www.wm-aw.de

